
AMTS      BLATT
Stadt Apolda

Herausgeber: Stadt Apolda Geltungsbereich: 
Stadt Apolda

Nr.   02/17
15. März 2017

Nichtamtlicher Teil Seite 21

Aus dem Inhalt
  Seite

 Nichtamtlicher Teil:
 Landesgartenschau: Baumpaten gesucht / Veranstaltungen im „Grünen Salon“ 22-23
 Einladung zum „Tag des Wassers“ ..............................................................................       24
 Osterfeuer in den Ortsteilen ..........................................................................................       25
 Angebote des Mehrgenerationenhauses .................................................................... .      26
 Aus dem Stadtarchiv: Das Roensche Imperium und was davon übrig blieb .......       27
 Herzlichen Glückwunsch ..............................................................................................       28
 Vereinsnachrichten: Osterferien-Programm im „Lindwurm“ .................................       29

 Amtlicher Teil:
 Beschlüsse des Stadtrates  ..............................................................................................       30

 Anzeigen .......................................................................................................................... 30-32

Nächste Stadtratssitzung:
29. März 2017, 17 Uhr, im Stadthaus, 

Raum 36, Am Stadthaus 1, Apolda

W W W

Nächstes Amtsblatt:
19. April 2017

Redaktionsschluss: 31. März 2017

„Apolda klingt!“ lautet das Motto des Apoldaer Thürin-
gentages. Das verpflichtet. Nicht weniger als 12 Bühnen 
werden möglicher Weise bis zu 150.000 Thüringentag-
Besuchern vom 9. bis 11. Juni 2017 abwechslungsreiche 
Unterhaltung bieten. 

Dazu kommen das Theater im Park, das Kinderfest, 
das Napoleonische Biwak, der Mittelaltermarkt auf dem 
Schloss, das Riesenrad und viele weitere Attraktionen. 
Gekrönt wird das ganze vom großen Festumzug am 
Sonntag, zu dem man wahre Besuchermassen erwartet. 
Bei der Programmplanung ist man ebenfalls schon ein 
gutes Stück auf dem weiten Weg zu einer gelungenen 
Großveranstaltung vorangekommen. Die ersten Aus-
blicke dazu sind jedenfalls sehr vielversprechend.

Der Top Act spielt auf der großen Bühne auf der Fest-
wiese im Landesgartenschaugelände entlang der Herres-
sener Promenade.Tim Bendzko gibt hier am Festfreitag 
sein einziges Thüringen-Konzert dieses Jahres.

Der Marktplatz beherbergt die MDR-Bühne mit einem 
bunten Programm und flotten Moderationen in eigener 
Sache. Zusätzlich präsentiert der MDR die „offiziellen“ 
Festlichkeiten von der feierlichen Eröffnung mit Bürger-
meister und Ministerpräsident bis zum großen Treffen 
der Thüringer Festmajestäten.

Apolda klingt!

Fortsetzung auf Seite 22
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Apolda klingt!

Thüringentag 2017
ORGANISATIONSBÜRO IM RATHAUS

1. Etage | Aufgang Rathausturm | Zi. 14 – 17 | Markt 1 | 99510 Apolda 
Tel. 03644 650-650 | Mail: thueringentag@apolda.de 

Fortsetzung von Seite 21 

Die Vereinsbrauerei Apolda hat ihren 
16. Biersommer eigens auf das Thürin-
gentag-Wochenende verlegt. Sogar 
über drei Tage, anstatt des sonst 
üblichen einen Tages, bietet die 
Bühne auf dem Brauereigelände 
allen Feierlustigen eintrittsfrei 
ein Festprogramm. Ein wahrer 
„Hingucker“ ist dabei zweifel-
los der 3. Apoldaer Bodypain-
ting Contest.

Auch für die noch zu benen-
nende Bühne in der Bernhard-
straße sind ehrgeizige Partner 
gefunden. Sie versprechen ein 
„junges“ Programm. Deutsch-
landweitbekannte Stars und regi-
onale Künstler geben sich dort ein 
Stelldichein.

Die Regionalbühne Apolda/Weimarer 
Land zeigt unter dem Motto „Das sind wir!“ 

Darbietungen von Künstlern, Gruppen und 
Vereinen aus Apolda und dem Weimarer 

Land.

Tolle Shows und Unterhaltungs- 
programme versprechen einen 

munteren Bühnenbetrieb an der 
Martinskirche.

Die Partybühne am Sportpark 
ist der Anlaufpunkt für alle 
Nachtschwärmer des Thürin-
gentages. 
Freitags und samstags ab 
23.00 Uhr können sich alle 
Unermüdlichen hier austoben 
bis in den frühen Morgen.

Weitere Bühnen auf der Sport-
meile am Kantplatz, auf dem 

Schulplatz, im Weindorf am Darr-
platz, im Kirchendorf auf dem 

Melanchthonplatz und eine Mittel- 
alterbühne im Schlossgarten vervollstän-

digen die Liste.

Kontakt:
Landesgartenschau Apolda 2017 GmbH | Schulplatz 3 | 99510 Apolda

Tel.: 03644 5054-0 | E-Mail: info@lgs-apolda-2017.de
Internet: www.apolda2017.de

Die Baumpatenschaft im Zuge der 4. Thüringer Landesgar-
tenschau in Apolda ist eine schöne Möglichkeit, sich aktiv an 
dem bevorstehenden Ereignis zu beteiligen. Bislang verkaufte 
die Landesgartenschau GmbH 20 Bäume, darunter an Vereine 
wie den Offroadclub „Weimarer Land“ e.V. oder an Privat- 
personen, die zum Beispiel mit der Spende ganz besondere 
Menschen ehren möchten, so etwa die Geschwister Steffi und 

Silvia Kaiser aus Apolda, die einen Berg-Ahorn „den besten 
Eltern Harald und Edda Kaiser aus Herressen“ gewidmet 
haben. 

Im Bereich der Dauermaßnahmen wurden im vergangenen 
Jahr 134 Bäume neu gepflanzt, wie beispielsweise die Ulme  
"New Horizon" oder ein japanischer Schnurbaum. Für die-
se neu gepflanzten Bäume bietet die Landesgartenschau 
GmbH die Möglichkeit an, Patenschaften zu übernehmen. Die 
Spendenhöhe hierfür beläuft sich je nach Baumart einmalig  
auf 220 oder 450 Euro. Alle weiteren Kosten und die Pflege-
maßnahmen werden von der Landesgartenschau Apolda 2017 
GmbH und der Stadt Apolda übernommen.

Einen Überblick der Baumneupflanzungen, die dazugehö-
rigen Kosten sowie ein entsprechendes Antragsformular finden 
Interessierte auf der Internetseite www.apolda2017.de unter  
der Rubrik Apolda & Region/ Bürger Aktiv.

Die Baumpatenschaft bietet auch ein ideales Geschenk, ob 
zur Hochzeit, zur Taufe, zum Geburtstag oder um einen 
besonderen Menschen einfach mal „Danke“ zu sagen.

Baumpaten gesucht!

Fortsetzung auf Seite 24Foto: LGS
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Food and Flowers - Ospelt unterstützt
Landesgartenschau

Am 24. Februar 2017 fand die Vertragsunterzeichnung zwischen 
der Firma Ospelt food GmbH, stellvertretend durch die beiden 
Geschäftsführer Remo Hansen (CEO Food/Geschäftsführer) 
und Heiko Heinrich (Leiter Division/ Geschäftsführer) und der 
Landesgartenschau Apolda 2017 GmbH, vertreten durch die 
Geschäftsführer Sören Rost und Detleff Wierzbitzki, im Beisein 
von Bürgermeister Rüdiger Eisenbrand, statt. 

Die Ospelt food GmbH wird die Landesgartenschau als Spon-
sor und Klassikpartner unterstützen. Dabei beteiligt sie sich 
unter anderem am „Grünen Klassenzimmer“, indem sie bei-
spielsweise einen Holzbackofen bereitstellt. Weiterhin können 
sich Besucherinnen und Besucher an einem „Pizza-Garten“ 
im Rahmen des Beitrags zur „Industrieblüte“ auf dem Durch-
führungsgelände der Landesgartenschau in der Herressener 
Promenade erfreuen. Dieser wird ebenfalls von der Ospelt food 
GmbH gesponsert. Dabei zeigt sich einmal mehr, dass Essen 
und Blumen sehr gut miteinander harmonieren.

Im Grünen Salon das Gartenglück 
mit allen Sinnen genießen

Zur 4. Thüringer Landesgartenschau in Apolda wird mit dem 
„Grünen Salon“ erstmalig auf einer Landesgartenschau ein 
Konzept vorgestellt, das Besucherinnen und Besuchern ein 
außergewöhnliches Gartenerlebnis bietet. Die acht Veranstal-
tungen finden im Pavillon „Grünes Klassenzimmer“ statt und 
sind nicht im Preis einer Tages- oder Dauerkarte enthalten. 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl werden die Ver- 
anstaltungen im „Grünen Salon“, die immer an einem 
Donnerstagabend stattfinden werden, einen exklusiven 
Charakter haben.

Brita Rodner (Alte Stadt-Apotheke Apolda) wird am 4. Mai 
2017 von 17:30-19:30 Uhr die Veranstaltungsreihe mit dem 
Thema „HEILSAMER GARTEN“ eröffnen. Hier werden die 
„Superfoods“ aus dem eigenen Garten vorgestellt. Ob Kräu-
ter, Gemüse- oder Obstsorten - die Apothekerin beleuchtet 
deren Bedeutung für unsere Ernährung und Gesundheit. 

 Teilnahmegebühr: 12 Euro (pro Pers.)

Bei Grillmeister Harald Mohr wird es am 25. Mai 2017 
von 17:30-20:00 Uhr praktische Tipps rund um das Thema 
„BARBECUE - KULINARISCHES AUS DEM GARTEN“ 
geben. Dabei erwarten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ein 4-Gänge Menü und tolle Rezeptideen. 

 Teilnahmegebühr: 40 Euro (pro Pers.)

Auf eine Reise ins 17. Jahrhundert begeben sich die Besucher- 
innen und Besucher am 15. Juni 2017 zwischen 18:30-20:00 
Uhr. Bei Erfrischungsgetränken wird Karin Gjudjenow 
einen spannenden Vortrag über die Naturforscherin und 
Künstlerin Maria Sybilla Merian (1647 - 1717) halten. 

 Teilnahmegebühr: 12 Euro (pro Pers.)

Den „GARTEN ALS PARADIES“ präsentiert am 6. Juli 
2017 von 18:30-20:30 Uhr Sabine Frank. Dabei werden 
verschiedenste Gärten vorgestellt - vom Mittelaltergarten bis 
zur ersten Gartenbau-Ausstellung. 

 Teilnahmegebühr: 12 Euro (pro Pers.)

Am 27. Juli 2017 wird passend zum Thema „DIE 
URLAUBSLAUNE IN DIE GESICHTER DER GÄSTE 
GEZAUBERT“. Zwischen 18:30-20:30 Uhr wird der Food 
Artistik e. V. Figuren und Blumen aus 32 verschiedenen 
Obst- und Gemüsearten entstehen. Alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer werden sich wie im Urlaub fühlen. 

Teilnahmegebühr: 20 Euro (pro Pers.)

Dass Männer mehr können als Rasenmähen, Grillen 
und Umgraben demonstriert GARTENJOURNALIST 
STEFAN LEPPERT auf gewohnt humorvolle Weise am  
17. August 2017 von 18:30-20:30 Uhr. 

 Teilnahmegebühr: 12 Euro (pro Pers.)

Wer schon immer einmal die KUNST DES BLUMEN- 
BINDENS UND -STECKENS erlernen wollte, hat am 
7. September 2017 in der Zeit von 18:30-21:00 Uhr im 
Mitmachworkshop die Möglichkeit dazu. Unter professio- 
neller Anleitung von Beate Walther, Floristmeisterin und 
Projektleiterin „Grüner Salon“, können sich Besucherinnen 
und Besucher von der Vielfalt der Blüten und Blätter ins- 
pirieren lassen. 

 Teilnahmegebühr: 25 Euro (pro Pers.)

„TOLLE KNOLLE & SÜSSE BLÜTEN“ heißt das Motto 
der letzten Veranstaltung am 21. September 2017 von 
18:30-21:00 Uhr. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwarten 
ein Menü, tolle Rezeptideen sowie einen Mitmachworkshop, 
bei dem selbst gekocht werden darf. Zubereitet werden 
unter anderem kandierte Blüten und Blütenschokolade. 

 Teilnahmegebühr: 35 Euro (pro Pers.)

Foto: LGS

Foto: LGS
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Frauen- und Familienzentrum Apolda im Mehrgenerationenhaus
Tel. 03644 650-328 oder frauen-und-familienzentrum-apolda@diakonie-ap.de

Familienkino im Frauen- und Familienzentrum Apolda
Habt Ihr mal wieder Lust auf einen gemütlichen Filmnachmittag? Dann kommt doch 
zu uns! Am Ende unserer alljährlichen Kinosaison steht der bekannte und beliebte 
Animationsfilm „Zoomania“ auf unserem Programm. In diesem Walt-Disney-Film aus 
dem Jahr 2016 könnt ihr miterleben, wie Judy Hopps als erster Hase Polizist wird und 
auf Verbrecherjagd aufregende Abenteuer besteht. 

Dazu haben wir Popcorn und Getränke im Angebot. Und auch die Eintrittspreise bei  
uns sind familienfreundlich: Kinder sind für 50 Cent dabei, Erwachsene bezahlen 1 Euro.

Was? Zoomania
Wann? 25. März 2017, 15.00 Uhr
Wo? Mehrgenerationenhaus Apolda,  
 Dornburger Str. 14
 (Eingang über die Pestalozzistraße),
 Seniorenclub

Anmeldungen unter:
Tel. 03644 650-328 oder
frauen-und-familienzentrum-apolda@diakonie-ap.de

Mit der Thüringer Onlinebibliothek 
kann man rund um die Uhr lesen, 
hören, staunen, genießen, sich bil-
den und informieren. Das Angebot 
der Thüringer Onlinebibliothek mit 
über 50.000 elektronischen Medien 
(eBooks, ePaper, eAudio usw.) steht 
für alle angemeldeten Bibliotheks- 
kunden kostenlos zur Verfügung. 

Informieren Sie sich gern telefonisch 
unter 03644 650-333 oder während 
der Öffnungszeiten in der Stadt-, 
Kreis- und Fahrbibliothek Apolda/ 
Weimarer Land. 

gez. Katharina Anding 
Leiterin 

Deutsches Nationaltheater und 
Staatskapelle Weimar GmbH 
– Staatstheater Thüringen – 

Theaterplatz 2 · D-99423 Weimar

War Ihnen der Weg ins Deutsche National-
theater Weimar bisher zu umständlich

oder zu weit? Hatten Sie Probleme 
mit der Hin- und Rückfahrt?

WIR HABEN DIE LÖSUNG!
UNSER SERVICEANGEBOT

THEATER IM PAKET
Theaterkarte / Bustransfer

von Apolda nach Weimar und zurück
Und das Ganze für nur 24,90 EUR*

*Preis incl. Kulturförderabgabe 
an die Stadt Weimar und Kulturaufschlag

der Tourist-Information Apolda
Ihr persönlicher Ansprechpartner

in Ihrer Nähe steht Ihnen für Informationen 
und Bestellungen zur Verfügung: 

Tourist-Information Apolda, 
Markt 1, 99510 Apolda, 
Telefon: 03644 650-100

Samstag, 8. April 2017, 
19:30 Uhr, großes Haus

FIDELIO
Oper in zwei Aufzügen 

von Ludwig van Beethoven

Sonntag, 21. Mai 2017,
16:00 Uhr, großes Haus 
MARIA STUART 
von Friedrich Schiller 

Wichtiger Terminhinweis:
Unsere diesjährige 

Mitgliederversammlung 
findet 

am Samstag, den 18. März 2017, 
statt. 

Nähere Informationen zu Ort, Zeit und 
Tagesordnung erhalten Sie wieder recht- 
zeitig mit den Einladungen!

Und am Samstag, den 20. April 2017, wird 
das Wasser angestellt! Nähere Hinweise 
dazu sind den aktuellen Aushängen zu 
entnehmen.

gez. Petra Lange, Vorstand

ACHTUNG! 
TAG  DES  WASSERS
Mittwoch, den 22. März 2017

11:00 bis ca. 16:00 Uhr

 

 Besichtigung des Neubaues
  der Ortspflanzenkläranlage

 Besichtigungen/Führungen
  Thüringer Weingut

 Informationen und Technik rund 
ums Wasser mit Vorführungen

 Apoldaer Wasser-Kuchen;
  Apoldaer Wasser-Kefir

 Kinderspaß mit Osterhasen 

Bustransfer kostenlos:
 Apolda, Busbahnhof ab:
 10:00 Uhr, 11:00 Uhr, 
 13:00 Uhr, 14:00 Uhr

 von Sonnendorf zurück:
 12:30 Uhr, 13:30 Uhr, 
 14:30 Uhr, 15:30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Apoldaer Wasser GmbH

EINLADUNG

Verkehrsteilnehmerschulung
Die Kreisverkehrswacht Apolda e. V. führt 

am Dienstag, den 25. April 2017, 
um 19:00 Uhr, 

in der Gaststätte „Volkshaus Oberroßla“ 
eine Verkehrsteilnehmerschulung durch.

Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.kreisverkehrswacht-apolda.de. 

gez. Christina Grund, Vorsitzende

KREISVERKEHRSWACHT
APOLDA e.V.
Gemeinnütziger Verein

Kleingartenverein „Gute Hoffnung“ e.V. Apolda
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Auf zum 17. UTENBACHER

auf der Reitanlage in Utenbach

Am Samstag, 
dem 15. April 2017

ab 18:00 Uhr

Wer weiß!? Vielleicht ist der Osterhase auch wieder da.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Der Rost brennt.

Osterfeuer in Oberroßla

WANN:
am Donnerstag, dem 13. April 2017, 

um 18:00 Uhr

WO:
Feuerwehrdepot Oberroßla

Gäste sind herzlich WILLKOMMEN 
- für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt!

Am Samstag, dem 15. April 2017 findet wieder auf 
dem Mühlenhof der Familie Weirich ab 15:00 Uhr ein Oster-
nachmittag sowie im Anschluss das nun schon traditionelle 
Osterfeuer statt.
Für unsere „Kleinen“ wird der Osterhase wieder viele bunte 
Ostereier verstecken. Mit Kaffee, Kuchen, Fettbroten, Rost-
würsten und Getränken ist auch für das leibliche Wohl 
gesorgt.

Ab 19:00 Uhr wird das Osterfeuer angezündet!
Die Anlieferung von Baum- und Strauchschnitt für das 
Osterfeuer ist in diesem Jahr nicht möglich. Aber es soll ein 
Osterfeuer der besonderen Art werden!

gez. Gisela Leistner
Ortsteilbürgermeisterin

Einladung zum 
Osternachmittag

und Osterfeuer 2017 
in ZottelstedtFrohe 

Ostern!

14. Thüringer Bildungstag
„Lernen in Bewegung“ in Apolda

Der diesjährige Thüringer Bildungstag „Lernen in Bewegung“ 
findet am 1. April 2017 in der Grundschule „Gotthold Ephraim 
Lessing“ in Apolda statt.

Die staatlich anerkannten Thüringer Bildungswerke des Landes-
sportbundes, der Thüringer Wirtschaft und der ver.di sowie die 
Grundschule „Gotthold Ephraim Lessing“ laden dazu Lehrer, 
Erzieher und Eltern ein. 

Schirmherr und Landrat des Kreises Weimarer Land, Hans- 
Helmut Münchberg, wird die  Teilnehmer/innen begrüßen.

Das Motto des Bildungstages „Lernen in Bewegung“ meint nicht 
nur körperliche Bewegung, sondern will Denkanstöße geben, sich 
auf neue Themen und Anregungen einzulassen. An diesem Tag 
besteht die Möglichkeit, sich kompakt und intensiv über aktu-
elle Themen zu informieren, sich mit Entwicklungsprozessen zu 
beschäftigen und neue Lernwege zu erleben und zu diskutieren.

Das facetten- und abwechslungsreiche Workshop-Angebot bietet 
den Teilnehmern die Möglichkeit, sich konkret zwei verschiedene 
Themen auszusuchen, die jeweils von 10:00-12:30 Uhr und von 
13:30-16:00 Uhr stattfinden.

Die Vormittagsthemen sind:
• Vom Zappelphilipp zum Philipp 
• Von Anfang an im Gleichgewicht – Kindern das Lernen erleichtern
• „… mit dir spiel ich nicht“ 
 – Umgang mit Ausgrenzung im Kindergarten
• „Erzähl mir was“ - Märchen erzählen als Methode der Sprach-

förderung und als Brücke zwischen den Kulturen
• “Ich kann das auch mit links“ – Hilfe mein Kind ist Linkshänder 
• Naturwissenschaftliche Lernangebote kindgerecht gestalten
• Soziale und emotionale Intelligenz – Kinder lernen Achtsamkeit
• „Blaue Blätter und der Spaßvogel hat keine Flügel“ 
 – Kreatives Gestalten in Farbe und Form

Die Nachmittagsthemen sind:
• Dampf ablassen – kleine Spiele neu aufgelegt
• Entspannungsformen/Autogenes Training für Kinder 
•  „… mit dir spiel ich nicht“ 
 – Umgang mit Ausgrenzung im Kindergarten
• „Erzähl mir was“ – Märchen erzählen als Methode der Sprach-

förderung und als Brücke zwischen den Kulturen
• “Ich kann das auch mit links“ – Hilfe mein Kind ist Linkshänder 
• Naturwissenschaftliche Lernangebote kindgerecht gestalten
• Soziale und emotionale Intelligenz – Kinder lernen Achtsamkeit
• „Blaue Blätter und der Spaßvogel hat keine Flügel“ 
 – Kreatives Gestalten in Farbe und Form

Alle Informationen und Programm unter: www.verdi-bw-thuerin-
gen.de. Der Flyer mit der Anmeldung steht hier zum Download 
zur Verfügung.

Anmeldungen sollten möglichst bis zum 24. März 2017 an das 
Bildungswerk der Thüringer Wirtschaft:
Tel: 0361-24 139-10; Fax: 0361-24 139-11 erfolgen. 

gez. Hans-Jürgen Häfner
Schulleiter
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	Von Oktober bis April hat das Mehrgenerationenhaus und die Bibliothek
 jeden 1. Samstag von 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
 Angebote für alle Generationen warten auf ihre Besucher.
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09:00 Uhr Beratungszeit    Frauen- und Familienzentrum
09:30 Uhr Krabbelgruppe    Seminarraum 2 
10:00 Uhr Spiele für alle Generationen (Rommé-Gruppe) Offener Treff
13:00 Uhr Beratungszeit    Frauen- und Familienzentrum
13:00 Uhr Gedächtnistraining    Seminarraum 1 
14:00 Uhr Beratung „Brücken bauen“ 20.03.2017 Beratungsraum - jeden 3. Montag im Monat
14:00 Uhr Gymnastik mit Musik   Seniorenclub
15:30 Uhr Sing-, Spiel- und Erzählnachmittag für alle Interessierte Offener Treff 
16:00 Uhr Filzen nur nach Anmeldung unter 03644 5143336 Kreativraum
16:00 Uhr  Rentenberatung (Herr Torborg) 27.03.,10.04.2017 Glaspavillon - jeden 2.+4. Montag im Monat
 (Terminabsprache Montag bis Donnerstag von 19:30-20:15 Uhr unter Tel. 03644 563660)
17:30 Uhr  Pilates    Mehrzweckraum
19:00 Uhr Qigong    Mehrzweckraum
15:00 Uhr Computerstammtisch  20.03.2017 Seminarraum 1
09:00 Uhr Computerstammtisch   03.04.2017 Seminarraum 1
11:00 Uhr Computerkurs ganz individuell für Senioren Kursbeginn: 03.04.2017
     Anmeldung unter Tel. 0172 3612297 - Herr Reh
 Ab 13.03.2017 Betreuungsangebote für Menschen mit Demenz  jeden Montag von 09:00-13:00 Uhr
 Anfragen unter Tel. 03644 650-300, Mail: mgh@apolda.de
09:30 Uhr Tanzen für Senioren   Mehrzweckraum 
10:00 Uhr Kreativwerkstatt für und mit allen Generationen Kreativraum
13:00 Uhr Beratungszeit    Frauen- und Familienzentrum
16:00 Uhr Schiedsstelle Apolda  21.03., 04.04., 18.04.2017 Beratungsraum, jeden 2.+ 4. Dienstag im Monat
16:30 Uhr Schachcafé „Rochade“ (Herr Krug)  Offener Treff  
 Kochkurs mit der 5-Elemente - Ernährung der Traditionellen Chinesischen Medizin
 Nachfragen und Anmeldung unter Tel. 0172 9256412 – Frau Perlmann
 Ab 13.03.2017 Betreuungsangebote für Menschen mit Demenz  jeden Montag von 09:00-13:00 Uhr
 Anfragen unter Tel. 03644 650-300, Mail: mgh@apolda.de
09:00 Uhr Beratungszeit    Frauen- und Familienzentrum
09:30 Uhr Frühstücksrunde und Krabbelgruppe  Offener Treff
14:00 Uhr Unterhaltungsnachmittag mit Kaffee und Kuchen Seniorenclub 
15:00 Uhr Handarbeitskreis „Die WollLust“  Offener Treff
19:00 Uhr Zumba    Mehrzweckraum
09:30 Uhr Kangatraining – Sport mit dem Baby 
 nur mit Anmeldung! unter Tel. 17622207190; Mail:marga@fit4fam.de 
09:30 Uhr Tanzen für Senioren   Seniorenclub 
13:00 Uhr Beratung zur medizinischen Vorsorge/
 Rehabilitation von Müttern und Vätern Frauen- und Familienzentrum
14:00 Uhr Gymnastik mit Musik   Seniorenclub
16:00 Uhr Eltern-Kind-Kreis    Offener Treff
18:15 Uhr Sportgruppe „TAFF“   Mehrzweckraum
09:00 Uhr Allgemeine soziale Lebensberatung  Frauen- und Familienzentrum 
09:30 Uhr Skatrunde    Offener Treff
  Pflegeberatung   07.04.2017  jeden 1. Freitag im Monat 10:00-12:00 Uhr 
  Pflegeberatung   17.03., 21.04.2017  jeden 3. Freitag im Monat 14:00-16:00 Uhr
ANAT SHG     jeden 1. Montag im Monat   14:00 Uhr  Glaspavillon
Frauen nach Krebs    jeden 1. Montag im Monat   13:00 Uhr  Seminarraum 2
Sport für Atemwegserkrankte (ANAT e.V.) jeden Dienstag    12:00 Uhr  Mehrzweckraum  
SHG Multiple Sklerose   jeden 1. Dienstag im Monat   14:00 Uhr  Glaspavillon
Ortsgruppe Parkinson   jeden 1. Mittwoch im Monat   09:30 Uhr  Seniorenclub
Bund der Ruheständler und Hinterbliebenen e.V. jeden 2. Mittwoch im Monat   14:00 Uhr  Mehrzweckraum
SHG Eltern autistischer Kinder   jeden 3. Mittwoch im Monat   16:00 Uhr  Glaspavillon
IG Metall    jeden 3. Mittwoch im Monat   14:00 Uhr  Beratungsraum
Sozialverband VdK   jeden 4. Mittwoch im Monat   14:00 Uhr  Beratungsraum
Handarbeitsgruppe Frau Schiedt  jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 15:00 Uhr  Glaspavillon
SHG Blinden- und Sehbehindertenverband  jeden letzten Donnerstag    14:00 Uhr  Offener Treff
Geschichtsverein   jeden 2. Donnerstag im Monat   17:30 Uhr  Glaspavillon
SHG Mobil Osteoporose    16.03.2017    14:00 Uhr  Mehrzweckraum
SHG Diabetiker   jeden 4. Montag im Monat   14:30 Uhr  Seminarraum 2
Volkssolidarität – OG Apolda   freitags nach Terminabsprache
Blutspende-Termine HAEMA    07.04., 12.05., 02.06., 07.07.2017 jeweils 12:00-19:00 Uhr Mehrzweckraum

Mehrgenerationenhaus 
„Geschwister Scholl“  
Dornburger Str. 14, 99510 Apolda 
Tel. +49 (0)3644 650 300 
Fax +49 (0)3644 650 304 
mgh@apolda.de 
www.mehrgenerationenhaeuser.de

Angebote im Mehrgenerationenhaus
„Geschwister Scholl“

gefördert von:

TIPP

NEU

NEU

NEU

Mehr
Generationen
Haus

Starke Leistung für jed
es Alter!
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Nichtamtlicher Teil: Informationen

Aus dem Stadtarchiv: Apoldas Lokale und ihre Entwicklungsgeschichte

Das Roensche Imperium und was davon übrigblieb 

Am 27. November 1856 wurde Bernhard 
Roensch Stadtbürger. Der am 10. März 1827 
in Dreitzsch geborene Pfarrerssohn hatte 
den Kaufmannsberuf erlernt und sich vor-
genommen, hier in der Stadt unternehme-
risch tätig zu werden. Ein Glücksfall auf 
diesem Wege war die am 24. Juni 1857 
geschlossene Ehe mit Maria Ungelenk, 
einer Tochter aus gutem Hause. Kredit für 
den Ankauf von Bauland bekam er beim 
Apoldaer Bankhaus „Böhme und Sohn“.

Auf dem erworbenen Areal zwischen obe-
rer Bernhardstraße, Bahnkörper und oberer 
Bahnhofstraße bis zur Unterführung ließ 
Roensch neben dem Wohn- und Geschäfts-
haus (heute: Nr. 63, gelbe Fassade und 
Zinnen an der Dachkante) ein Fabrikge-
bäude für sein erstes Weberei- und Appre-
turgeschäft errichten. Den übrigen Teil der 
Grundstücksfläche verwandelte der Neu-
bürger in einen parkähnlichen Garten mit 
Badeteich. Dieser konnte ab 25. Juli 1864 
von den Apoldaer Bürgern nach Kauf ei-
ner Badekarte für 3 Silbergroschen genutzt 
werden.

Neben der Weberei startete der Kaufmann 
ab 8. Februar 1866 seine zweite Firma: die 
Holzbau-Fabrik. Sie florierte von Anfang 
an. Deshalb entschied sich Roensch im De-
zember 1866 von der Weberei zu trennen 
und ganz in den Holzsektor einzusteigen.

Im März 1868 begann er mit der Aufstel-
lung eines Dampf-Sägewerkes und dem 
Bau des Dampfkessel-Hauses. Im Rahmen 
der Firmenerweiterung stellte er Tischler 
und Zimmerleute ein und suchte für ganz-
tags Knaben und Mädchen zur Anfertigung 
kleiner Munitionskisten.

Aus Geschäftsanzeigen des Jahres 1870 
erfuhren die Kunden, dass seine „Apolda-
er Holz-Bau-Fabrik“ durch einen separaten 
Gleisanschluss mit der Thüringer Eisen-
bahn verbunden ist und das das fürstliche 
mit Wasserkraft betriebene Sägewerk Burk-
hammer bei Schleiz, von seiner Firma über-
nommen wurde.

Holzbau und -handel schienen dem um-
triebigen und risikofreudigen Unternehmer 
nicht auszufüllen. Roensch begann Anfang 
1871 nach eigenen Plänen mit den Arbeiten 
an dem Terrassenbau aus Holz im Gar-
ten. Gleichzeitig liefen Vorbereitungen für 
die Errichtung eines Hotelgebäudes an der 
rechten Ecke Bahnhofstraße/Bernhard-
straße, Haus Nr. 73.

Seit Fertigbauabnahme des Hotels am 2. 
Februar 1872 suchte der Eigentümer einen 
geeigneten Bewirtschafter. Nach Roenschs 
Vorstellungen sollte das Hotel nur höchsten 
Ansprüchen genügen. Deshalb auch der ex-
travagante Name „Fürst Bismarck“.

Erster im erlauchten Kreise der Hoteliers 
war Carl Bürmann. Ostersonntag, dem 

31. März 1872, öffnete er erstmals die Gast- und Gesellschaftsräume. In den eleganten 
Salons der 1. Etage erwartete die Damen: Tee, Kaffee, Gebäck und Schokolade. Im Bier-
Tunnel richtete Bürmann ein weiteres Restaurant ein, den sogenannten „Bismarck-Keller“, 
welcher ab 7. Mai 1872 für Jedermann offen stand.

Als nächster Höhepunkt war für den 1. Pfingstfeiertag, dem 19. Mai 1872, die Eröffnungs-
feier des großräumigen Terrassenbaues vorgesehen. Aber der Termin konnte nicht gehalten 
werden, erst am 27. Juli 1872 wurde gefeiert. Nicht der Erbauer, sondern der Hotelchef 
machte in der Zeitung auf den verschobenen Termin aufmerksam. Hier der Originaltext:
„Heute Abend sollen die von Herrn Roensch hier in dessen Parkanlagen als Anfänge zu einem 
großen Volksgarten errichteten Konzerthallen durch ein Horn-Sextett der Weimarischen Hoftheater-
Kapelle eröffnet werden. Anfang 19:30 Uhr, Eintritt 21/2 Silbergroschen. Die Anlagen bleiben von 
jetzt ab dauernd dem Publikum zur Benutzung geöffnet“.

Von nun an gab es jedes Wochenende verschiedene Veranstaltungen, vom Konzert über 
Varieté bis hin zu illuminierten Schlachtendarstellungen, organisiert vom hiesigen Krie-
gerverein. Kaum war der Terrassen-Betrieb am Laufen, hielt Herr Roensch Ausschau nach 
einem Pächter für die Park- und Gartenwirtschaft der Terrasse. Ihm selbst fehlte dazu die 
Zeit. Außer den Baumaßnahmen an seinem zweiten Wohnhaus rechts neben dem Hotel 
(heute: Bahnhofstr. 59) und der Leitung seiner Holzbau-Firma engagierte er sich in der 
Kommunal- und Landespolitik. Er saß im Gemeinderat und als gewählter Abgeordneter 
der Stadt Apolda 1871-1873 im Weimarer Landtag. 

Carl Bürmann kündigte zum 15. November 1872 im Hotel „Fürst Bismarck“. Ihm folgte 
Otto Burghold, ein erfahrener Hoteldirektor. 
Mit Sorge betrachtete das Bankhaus „Böhme und Sohn“ das schnelle Wachsen des Roen-
schen Imperiums. Um die Außenstände nicht ins Uferlose ansteigen zu lassen, drehte das 
Bankhaus im Frühjahr 1873 dem Unternehmer den Geldhahn zu. Damit zwang ihn die 
Bank, zur Schuldentilgung einige seiner Immobilien zu veräußern. So verkaufte er Mai 
1873 das gerade errichtete Wohnhaus Bahnhofstr. 59, zwei Monate darauf den Teil des 
Grundstücks an der Bernhardstraße zwischen Terrasse und Hotel. Auch Teile parallel zur 
Bahnhofstraße bot er als Bauplätze an. Auf eine Schwierigkeit folgte die Nächste.

Nach Anfrage vom 8. September 1873 aus dem Rechnungsamt, Abteilung Gebäudever- 
sicherung Weimar, stellte der hiesige Gemeinderat fest, dass Herr Roensch zum Bau seiner 
Terrassen-Gebäude weder eine baupolizeiliche Erlaubnis beantragte, noch ihm eine erteilt 
worden war. Bei der nachträglichen Bauuntersuchung stellten die Sachverständigen auch 
beträchtliche Mängel fest, die die Baubehörde mit Geldstrafe ahndete.

Hotelbetreiber Burghold sah für sich keine Perspektive mehr, am 17. April 1875 zog er weg. 
Den Gaststättenbereich des Hotels verlegte Roensch in sein Wohnhaus Bahnhofstr. 63. 
Wilhelm Rudolph, Käufer des Hotels, machte aus den noblen Zimmern Mietwohnungen.

In kleinerer Form eröffnete Carl Pflock am 1. Mai 1875 das Lokal im Hause Roensch unter 
der Bezeichnung Gast- und Gesellschaftshaus „Zum Kyffhäuser“.
Gerade 49 Jahre alt geworden, starb Fabrikant Bernhard Roensch am 18. April 1876. Mit 
seinem Tod endete die Firmen-Sanierung auf halber Strecke, der Konkurs war nicht mehr 
aufzuhalten. Sämtlicher Grundbesitz des Unternehmers kam am 23. September 1876 unter 
den Hammer. Wirkermeister Friedrich Häuser ersteigerte das Wohnhaus Bahnhofstr. 59 
und der Schwager von Roensch, Karl Ungelenk, die Kistenfabrik. An den Terrassen-Hallen, 
welche den Vereinigten Gesellschaften „Weitzmann und Hetzer“ als Sommer-Theater-
Veranstaltungsort dienten, zeigte keiner Interesse. Sie wurden im Herbst 1876 abgerissen. 

Zur Erinnerung: den Standort des ehem. Hoteleckhauses „Fürst Bismarck“, später dem 
Handelsmann Paul Trognitz gehörig, ziert seit Juli 2009 eine Grünfläche.  

gez. Detlef Thomaszczyk, Stadtarchiv

Wohnhaus und 
Fabrik Roensch

Hotel "Fürst Bismarck"
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Herzlichen Glückwunsch
. . . zum freudigen Ereignis

an Familie
Knobloch zum Sohn Simon am 08.01.2017
Meißner zum Sohn Luis am 09.01.2017
Wegel zum Sohn Leopold am 09.01.2017
Kurowski zum Sohn Hector am 14.01.2017
Ajetovi� zum Sohn Alias am 15.01.2017
Blanke zum Sohn Damion am 19.01.2017
Förter zum Sohn Milo am 19.01.2017
Albert zur Tochter Fritzi Malou am 20.01.2017
Mähler zur Tochter Lucy Hailey am 20.01.2017
Krüger zur Tochter Maya Sophie am 21.01.2017
Schlegel zum Sohn Otto am 22.01.2017
Heinke zur Tochter Anna Elisa am 23.01.2017
Raback zum Sohn Mailo-Maximilian am 27.01.2017
Schlegel zum Sohn Martin Gustav am 27.01.2017
Lippmann zum Sohn Louis am 27.01.2017
Heise zum Sohn Elias am 31.01.2017
Rößler zum Sohn Erwin am 31.01.2017
Krause zum Sohn Gustav Achim am 31.01.2017
Plötner zur Tochter Elea Clara am 31.01.2017
Gaiduk zur Tochter Maria am 31.01.2017
Friedrich zur Tochter Mylee am 31.01.2017
Rost zum Sohn Kuno Freddy am 01.02.2017
Werner zur Tochter Luisa-Sophie am 01.02.2017
Lehmann zum Sohn Bruno Noah am 01.02.2017
Katanchieva zum Sohn Imran am 01.02.2017
Beyer zur Tochter Frieda am 03.02.2017
Finn zum Sohn Henrik am 04.02.2017
Grohe zur Tochter Anna Marie am 05.02.2017
Grau zur Tochter Pia Sophie am 05.02.2017
Minaschik zur Tochter Jonna Ida am 05.02.2017
Peña Sonnabend zum Sohn Teo Emil Gustav am 05.02.2017
Schlicke zum Sohn Willi am 06.02.2017
Preußer zum Sohn Hannes Ingolf am 10.02.2017
Kusch zum Sohn Bastian am 10.02.2017
Henschel zur Tochter Martha Helene am 10.02.2017
Schachtschabel zum Sohn Wilhelm-Peter am 11.02.2017
Wöckel zur Tochter Mia Carlotta am 11.02.2017
Hoefs zum Sohn Aiden Benjamin am 15.02.2017
Bauch zur Tochter Lilly am 16.02.2017
Kasparek zur Tochter Elena Luna am 17.02.2017
Marquardt zum Sohn Nick Oliver am 18.02.2017

. . . zum Geburtstag

. . . zum Ehejubiläum 

. . . zur Eheschließung

. . . zur Lebenspartnerschaft

nachträglich im Februar
zum 90. Geburtstag

Herrn Friedrich Katzinski, Apolda
Frau Ingeborg Schauroth, Apolda

Frau Edeltraud Blank, Apolda

nachträglich im März
zum 95. Geburtstag

Frau Gerda Henkel, Apolda
zum 90. Geburtstag

Frau Anneliese Gebhardt, Apolda
Frau Hildegard Wiegand, Apolda

Frau Gisela Bohn, Apolda

an die Eheleute 
Marga und Rudi Schorcht

zur Eisernen Hochzeit 
am 9. Februar 2017

an die Eheleute 
Erna und Manfred Clauder

zur Diamantenen Hochzeit 
am 9. Februar 2017

Anett Alice, geb. Kössler & Thomas Krause am 04.02.2017

Vanessa, geb. Hoffmann & Sebastian Preiß am 14.02.2017

Nicole Köditz & Daniel Köditz-Linck, geb. Linck am 17.02.2017

Katja Wohlgezogen & Nadine Kische am 18.02.2017
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Frühlingsbastelei 
im "Lindwurm“

Nichtamtlicher Teil: Vereinsnachrichten

Freizeitzentrum „Lindwurm“ e.V.,
Reuschelstraße 3, 99510 Apolda,
Telefon: 03644 563012,
E-Mail: info@lindwurm-apolda.de

Freizeitzentrum „Lindwurm“ e.V.,
Reuschelstraße 3, 99510 Apolda,
Telefon: 03644 563012,
E-Mail: info@lindwurm-apolda.de

Osterferienprogramm
im "Lindwurm"

 
 
 

Osterferienprogramm
im "Lindwurm"

täglich von 10 bis 17 Uhr geöffnet

Montag, 10. April 2017:
10-15 Uhr  Kugelrunde Glücksschweinchen und Schutzengel aus Fimo in der  
  Keramikwerkstatt
  Seife gießen, Gießfiguren bemalen und Blütengestaltung für den 
  „Roten Faden“ zur Landesgartenschau im Kreativbereich
  Bemalen von Blumensteckern in der Holzwerkstatt
10-17 Uhr  Spiele im Offenen Bereich und den Clubräumen

Dienstag, 11. April 2017:
10-15 Uhr   Schmunzel-Steine aus Ton in der Keramikwerkstatt
  Styropor - Eier filzen und Blütengestaltung für den „Roten Faden“ zur 
  Landesgartenschau im Kreativbereich
  Bauen von Stifthaltern und Osterküken in der Holzwerkstatt
10-17 Uhr   Spiele im Offenen Bereich und den Clubräumen

Mittwoch, 12. April 2017:
10-15 Uhr   Österliche Kerzengestaltung in der Keramikwerkstatt
  Weideflechten und Blütengestaltung für den „Roten Faden“ zur 
  Landesgartenschau im Kreativbereich
  Bemalen von Thermometer und Uhren in der Holzwerkstatt
14-16 Uhr  Lustige Knobelspiele im offenen Bereich

Donnerstag, 13. April 2017:
10-15 Uhr   Ostereiergestaltung und Blütengestaltung für den „Roten Faden“ zur 
  Landesgartenschau im Kreativbereich
  Holz- und Keramikwerkstatt geöffnet
14-16 Uhr  Auf der Suche nach dem „Goldenen Ei“
    Spaßspiele mit Teamgeist

Freitag, 14. April 2017: Karfreitag - geschlossen

Montag, 17. April 2017: Ostermontag - geschlossen

Dienstag, 18. April 2017:
10-15 Uhr   Shampoo herstellen und Blütengestaltung für den „Roten Faden“ zur 
  Landesgartenschau im Kreativbereich
  Keramikwerkstatt geöffnet "Wer formt das schönste Glockinchen?"
ab 14 Uhr  Geocaching - Tour durch Apolda

Mittwoch, 19. April 2017:
9-12 Uhr  Staffelwettbewerb um den „Lindwurmpokal“ in der WSS - Sporthalle
    Bitte Hallenturnschuhe und Sportkleidung mitbringen
Am Nachmittag bleibt der Lindwurm geschlossen!

Donnerstag, 20. April 2017:
ab 10 Uhr   Wir laden ein zur Jam - Session
	 	  Bitte wenig bis keine Musikkenntnisse mitbringen ;-)
ab 14 Uhr  Wir schmücken die Stadt Apolda mit unseren Blüten zur Landes- 
  gartenschau!

Freitag, 21. April 2017:
10 Uhr  Kino - Zeit im Kinderclub
  Keramikwerkstatt geöffnet
14 Uhr  Wii - Dance
  Bogenschießen
  Air - Hockey - Tournier 

Nähere Informationen im Freizeitzentrum "Lindwurm" e. V. 
über Telefon 03644 563012 oder per E-Mail info@lindwurm-apolda.de

Frühlingsbastelei 
im "Lindwurm“

 
 
 

Mit dem „Lindwurm“ den Frühling 
empfangen, heißt es wieder, wenn das 
Freizeitzentrum zu seinem alljährigen 
und beliebten 

„Familien-, Spiel- und 
Basteltag“ 

in die Reuschelstraße einlädt.

Am Samstag, dem 25. März 2017, in 
der Zeit von 14 bis 17 Uhr können 
alle großen und kleinen Bastelfreunde 
ihr handwerkliches Geschick unter 
Beweis stellen. 

In der Kreativwerkstatt werden Gieß-
figuren bemalt, Schütteleier herge-
stellt sowie Filz-Eier und Sandbilder 
gestaltet.

In der Holzwerkstatt entstehen unter 
anderem lustige Osterfiguren aus 
Styropor und österliche Jutebänder.

Geschickte Hände sind auch in der 
Keramikwerkstatt gefragt. Dort ent-
stehen Dekorationen, von der Figur 
bis zur Osterlandschaft und vieles  
andere mehr. 

Aus Weidenzweigen interessante 
Raumdekorationen herstellen - auch 
das kann man unter fachkundiger  
Anleitung.

Nach dem Basteln und Spielen kann 
man sich im Kindercafé bei selbstge-
backenen Waffeln und Crêpes stärken 
oder mit dem Glücksrad ein beson-
deres, von den Kindern selbst geba-
steltes Ostergeschenk gewinnen. 

Wir freuen uns schon auf zahlreiche 
kleine und große Besucher.

Das Lindwurm Team 
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Amtlicher Teil: Bekanntmachungen

Hinweis: Der Inhalt dieser Bekanntmachungen ist zusätzlich im Internet unter 
http://apolda.de/dateien/buerger_und_verwaltung/buergerservice/amtsblatt/amtsblatt2016/Amtsblatt_02_2017.pdf veröffentlicht.

Beschluss-Nr. SR-287/16
Wahl des stellvertretenden Stadtrats- 
vorsitzenden
Der Stadtrat wählt Herrn Eckart Maaß 
zum stellvertretenden Stadtratsvorsitzen-
den ab 01.01.2017.

Beschluss-Nr. SR-SR-288/16
Bestellung eines Aufsichtsratsmitgliedes 
der "Apoldaer Beteiligungsgesellschaft 
mbH"
Der Stadtrat bestellt gemäß § 8 des Ge-
sellschaftsvertrages der Apoldaer Beteili-
gungsgesellschaft mbH Herrn Franz Rich-
ter ab 01.01.2017 als Mitglied von deren 
Aufsichtsrat.

Beschluss-Nr. SR-289/16
Beschluss über die Anwendung einer 
Übergangsregelung
Der Stadtrat beschließt die Anwendung 
der Übergangsregelung des § 27 Abs. 22 
Umsatzsteuergesetz (Optierung). Über das 
Ergebnis wird dem Finanzausschuss bis 
zum 30.06.2017 berichtet.

Beschluss-Nr. SR-290/16
Zweite Änderung der Hauptsatzung der 
Stadt Apolda
Der Stadtrat beschließt die „Zweite Sat-
zung der Stadt Apolda zur Änderung 
der Hauptsatzung“. Die Vorsitzenden der 
Fraktionen des Stadtrates sind spätestens 
nach fünf Tagen über die Entscheidung des 
Bürgermeisters mit Begründung schriftlich 
zu informieren. (veröffentlicht im Amts-
blatt 08/16 am 21. Dezember 2016, S. 158)

Beschluss-Nr. SR-291/16
Beschluss zur Übertragung der kommu-
nalen Kindertageseinrichtungen an freie 
Träger
Der Stadtrat beschließt, im Rahmen der 
Abgabe der Trägerschaft von kommunalen 
Kindertageseinrichtungen an freie Träger, 
die betreffenden Grundstücke und Gebäu-
de mittels Bestellung eines Erbbaurechts 
inkl. Heimfallklausel und Zweckbestim-
mung bzw. durch Abschluss eines Miet-
vertrages zu überlassen. Gleichzeitig wird 
der Beschluss SR-226/16 vom 23.03.2016 
aufgehoben.

Beschluss-Nr. SR-292/16
Beschluss über den Vertrag zum Betrei-
ben einer Kindertageseinrichtung
Der Stadtrat beschließt den anliegenden 
Vertrag zur Übertragung der Trägerschaft 
und zur Erstattung der Betriebskosten 
der Kindertageseinrichtung „Moorentaler 
Spatzen“.

Beschluss-Nr. SR-293/16
Beschluss über den Vertrag zum Betrei-
ben einer Kindertageseinrichtung 
Der Stadtrat beschließt den anliegenden 
Vertrag zur Übertragung der Trägerschaft 

und zur Erstattung der Betriebskosten 
der Kindertageseinrichtung August-Bebel-
Straße 18a.

Beschluss-Nr. SR-294/16
Beschluss über den Vertrag zum Betrei-
ben einer Kindertageseinrichtung 
Der Stadtrat beschließt den anliegenden 
Vertrag zur Übertragung der Trägerschaft 
und zur Erstattung der Betriebskosten der 
Kindertageseinrichtung „Zwergenland“.

Beschluss-Nr. SR-295/16
Beschluss über den Vertrag zum Betrei-
ben einer Kindertageseinrichtung 
Der Stadtrat beschließt den anliegenden 
Vertrag zur Übertragung der Trägerschaft 
und zur Erstattung der Betriebskosten 
der Kindertageseinrichtung „Regenbogen-
haus“.

Beschluss-Nr. SR-296/16
Beschluss über den Vertrag zum Betrei-
ben einer Kindertageseinrichtung
Der Stadtrat beschließt den anliegenden 
Vertrag zur Übertragung der Trägerschaft 
und zur Erstattung der Betriebskosten der 
Kindertageseinrichtung „Nordknirpse“.

Beschlüsse des Stadtrates vom 30. November 2016

Bestattungsinstitut Apolda GmbH

Tag und Nacht für Sie erreichbar
Telefon (03644) 562730 · Fax 555710
Utenbacher Straße 66 · 99510 Apolda
 www.bestattung-apolda.de
 e-mail: bestattungsinstitut.apolda@gmx.de

Wir begleiten Sie in schweren Stunden
■ Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
■	Bestattungsvorsorge 
■	auf Wunsch besuchen wir Sie zu Hause

Ihr kommunaler
Bestatter

Beschluss-Nr. SR-297/16
Beschluss über den Vertrag zum Betrei-
ben einer Kindertageseinrichtung
Der Stadtrat beschließt den anliegenden 
Vertrag zur Übertragung der Trägerschaft 
und zur Erstattung der Betriebskosten der 
Kindertageseinrichtung Mozartweg.

Beschluss-Nr. SR-298/16
Beschluss über die Bestellung eines 
"Botschafters der Landesgartenschau 
APOLDA 2017" 
Der Stadtrat beschließt, Herrn Sascha 
Köhler zum „Botschafter der Landes- 
gartenschau APOLDA 2017“ zu bestellen.

Die hier als Anlagen ausgewiesenen Un-
terlagen können zu den üblichen Sprech-
zeiten der Stadtverwaltung Apolda im 
Büro Stadtrat eingesehen werden.

Tourist-Information
Apolda

Markt 1¦ 99510 Apolda¦ Telefon: 03644 650100¦ E-Mail: touristinformation@apolda.de

Bei uns können Sie 
regionale Geschenkartikel und Tickets für Veranstaltungen erwerben!

Öffnungszeiten:
Montag: 10:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr, 
Dienstag: 10:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr,
Mittwoch: 10:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr, 
Donnerstag: 10:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr,
Freitag: 10:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr,

- Anzeigen -
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QDie Weimarer Gesellschaftstanzschule im Cranach-Haus und in der Kultur-Kirche

Kurse &
Veranstaltungen

2017

Die 

besondere 

Geschenk-

idee!

 +++ INFORMATION & ANMELDUNG 03643 777 377 | kontakt@thueringer-tanz-akademie.de +++

Gesellschaftstanz und mehr ...

Welttanzprogramm Standard | Latein
Der Grundkurs 6 x 2 Std.
Langsamer Walzer | Foxtrott | Rumba | Cha-Cha | Disco-Fox
Das Basiswissen über die wichtigsten Gesellschaftstänze.

Der Aufbaukurs 6 x 2 Std.
Alle Tänze werden erweitert und neue Tänze kommen hinzu: 
schneller Foxtrott und Wiener Walzer.

Die Tanzkreise 6 x 2 Std.
Für alle, die der Magie des Tanzens erlegen sind und ihr tänzerisches 
Wissen vertiefen und erweitern wollen. Tänze wie Tango, Samba, Jive, 
Quickstep und Slowfox bereichern das Repertoire.

Die Spezialkurse 2 x 2 Std.
Disco-Fox | Salsa | Swing | Jive | Rock’n’Roll | Tango Argentino

Die Jugendgrund- und aufbaukurse 8 x 2 Std. 
Disco-Fox | Salsa | Merengue | Walzer | Foxtrott | Quickstep |
Rumba | Cha-Cha | Jive ...   Mit großem Debütantenball!

Individuelle Tanzkurse, Privatstunden sowie 
Ball- und Hochzeitstanzvorbereitung möglich!

Cranach-Haus Markt 11/12, 99423 Weimar
Kultur-Kirche Schubertstraße 23
Fon: (0 36 43) 777 377    Fax: (0 36 43) 777 378

kontakt@thueringer-tanz-akademie.de
www.thüringer-tanz-akademie.de
www.theater-im-gewölbe.de

Tanzabende 25. März | 29. April | 23. Sept.

Bälle  mit dem Moonlight Orchestra 
 und der Chris Genteman Group

Grosse Debütantenbälle 20. Mai | 08. Dezember
congress centrum neue weimarhalle (MLO) 

4. Weimarer Sommernachtsball 23. Juni 
Köstritzer Spiegelzelt (CGG)
mit dem Weltklasse-Tanzpaar
Jan Janzen und Vitalina Bunina

18. Wintergalaball 09. Dezember 
congress centrum neue weimarhalle (CGG)
mit den Isländischen Tanz-Weltmeistern 
Nikita Bazev und Hanna Run Oladottir

18 Jahre

Gutscheine für 
Gesellschaftstanzkurse, 

pro Paar inklusive 
Übungs-CD und Tanzabend

       Thüringer
Tanz-Akademie

      Thüringer
Tanz-Akademie
   Gesellschaftstanz und mehr ...

THEATER IM GEWÖLBE
Die Klassik-Bühne im Cranach-Haus zu Weimar

www.theater-im-gewölbe.de

Startwochen 
Erwachsene

02. - 07. April

28. Mai - 02. Juni

03. - 08. September

05. - 10. November

Kurszeiten     
Mo - Fr 19 | 21 Uhr 
So 13 | 15 | 17 | 19 Uhr

Startwochen 
Jugend

13. - 17. März

11. - 15. September

Unsere Debütantenbälle: 
Festsaal der Weimarhalle
20. Mai | 08. Dezember

Kurszeiten    
Mo - Fr 15 | 17 Uhr

Die Kurse werden einmal wöchentlich als Doppelstunde 
unterrichtet. Parallelkurse sind als Ausweichtermin nutzbar.

Seit dem Kulturstadtjahr 1999 führt die Tanz-Akademie zwei außergewöhnliche Tanzschulen in Weimar: Das Cranach-Haus mit 
seinem Renaissance-Gewölbe am Weimarer Markt und die Kultur-Kirche mit einem Saal im Stil der Gotik in der Schubertstraße. In 
diesen einzigartigen Spiegelsälen wird Tanzbegeisterten in kleinem Kreise und privater Atmosphäre der Gesellschaftstanz vermittelt.

Tanz- | Gala- und 
Hochzeitsschuhe 
Eine Auswahl von über 60 Tanzschuhmodellen 
ist in unserer Tanzschule Kultur-Kirche 
Schubertstraße ausgestellt. 
Besuchen Sie uns!

Neue Jugendkurse ab März!
Neue Erwachsenenkurse ab April!
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VERANDA Wintergärten
Inhaber: Uwe Meersteiner • 99439 Berlstedt • Am Wolfsbach 6
www.veranda-wintergarten.de
Fordern Sie gleich eine kostenlose Beratung direkt bei Ihnen vor Ort an

Wintergärten • Sommergärten • Terrassendächer 
• Sonnen- und Insektenschutzanlagen 

• Bauelemente • Sicherheits-Haustüren direkt vom Hersteller

Tel.: 036452/189943 • Fax: 036452/762074 • Mobil: 0163/1529510 •  info@uwe-meersteiner.de

 

 

Brauchen Sie ein 2. Bad? Unter´m Dach ist Platz!

www.einer-alles-sauber.de

Baugeschäft Jörg Berbig  Kirchgässchen 4  99510 Pfiffelbach  Tel.: 036462 32404

Mehr Licht, Platz und neue Wohnqualität
Dachflächensanierung, Gaube, Balkon, Dachum- und Ausbau mit Wärmedämmung,
Wohndachfenster und mehr Platz für Bad, Sauna und Hobbyraum

 Komplettangebot zum Festpreis für alle handwerklichen Leistungen
 Perfekte Staubabdichtung zu Wohnbereichen 
 Sorgfältiges Auslegen aller Laufzonen 
 Stressfreier Ablauf, kurze Bauzeit
 Bauleitung für alle Handwerker 
 Pfiffige gestalterische Ideen 
 Schlüsselfertig organisiert

Ihre Wohnträume sind bei uns 
in den besten Händen. 
Sparen Sie Zeit, Geld und Nerven!

Ihr Modernisierer

 

Werde Feinoptiker/in 
bei Layertec 
Ab August 2017 bieten wir Dir einen Aus-
bildungsplatz zum/r Feinoptiker/in mit dem 
Ziel einer späteren Übernahme. Du lernst 
bei uns die manuelle und CNC-gesteuerte 
Herstellung von verschiedenen Optiken. 
Ausbildungsbeginn ist der 7.8.2017.

Du hast mindestens einen guten Realschul-
abschluss, technisches Verständnis und 
handwerkliches Geschick? Du arbeitest 
sorgfältig und magst die Zusammenarbeit 
mit anderen Menschen? Dann bewirb dich 
bei uns bis zum 31.5.2017! 

Genauere Informationen fi ndest du auf 
www.layertec.de unter dem Punkt Stellen-
ausschreibungen. Wir freuen uns auf Dich!

LAYERTEC GmbH
Ernst-Abbe-Weg 1
99441 Mellingen
bewerbung@layertec.de
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Apothekerin Brita Rodner
Markt 11 · 99510 Apolda
Tel. 03644 562757

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
  

  
  
  
  
  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 www.apotheke-apolda.de

Unter diesem Motto ist
Frau Kaminski auf die 
ganzheitliche Beratung 
für vierbeinige oder geflügelte 
Freunde spezialisiert.Frau Kaminski

KNOPF
Immobilien
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 13 • 99510 Apolda

 03644 553043    8 0178 1676132
 Knopf-Immobilien@gmx.de

• Kauf 
• Verkauf 
• Vermietung
• Vermittlung 
• Beratung

Seit 1991 Ihr kompetenter Partner in Sachen Immobilien

Im Amtsblatt
können auch Sie werben!

Rufen Sie uns an:

650152
oder mailen sie uns: amtsblatt@apolda.de


